
 
 

 
 

 

 

 

  

 

 

  

An die 
Sportvereine   
im Rems-Murr-Kreis 
über den Sportkreis Rems-Murr 
 
per E-Mail 

  

    

Vorkehrungen aufgrund der zweiten Pandemiestufe in Baden-

Württemberg 

Sehr geehrter Herr Hägele, 

sehr geehrte Damen und Herren Vereinsvorstände und -verantwortli-

che, 

 

die Landesregierung hat in dieser Woche für Baden-Württemberg die 

zweite Stufe der Corona-Pandemie ausgerufen. Die Pandemiestufe 2 

ist die sogenannte „Anstiegsphase“, in der eine erhöhte Aufmerksam-

keit und verstärkte Beobachtung der Lage gilt und zusätzliche Maß-

nahmen zur Verhütung und Bekämpfung von SARS-CoV-2 für die je-

weiligen Lebensbereiche getroffen werden. 

 

Unabhängig von der landesweiten Pandemiestufe kann bzw. muss es 

auf Ebene einzelner Stadt- und Landkreise zur Umsetzung von spe-

zifischen Maßnahmen kommen, insbesondere wenn dort die definier-

ten Schwellenwerte der 7-Tage-Inzidenz von 35 bzw. 50/100.000 Ein-

wohner überschritten werden. Wie Sie sicherlich bereits wissen, 

werden in den benachbarten Kreisen Esslingen und Stuttgart die ge-

nannten Schwellenwerte derzeit überschritten. Deshalb muss sich 

auch der Rems-Murr-Kreis verstärkt auf eine mögliche weitere Ver-

schlechterung der Situation einstellen.   

 

Der Vereinssport kann dank des großen Engagements vieler Ehren-

amtlicher wieder stattfinden. Ich erlebe im eigenen Sportverein, wie-

viel Herzblut in Hygienekonzepte gesteckt wird, um wieder gemein-

sam Sport treiben zu können. Lassen Sie uns das nicht gefährden! 

Nicht alles was man darf, sollte man aktuell tun, um die fragile Lage 
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nicht weiter zu gefährden. Denken wir auch nach dem Sport an Abstand, Hygiene und 

Alltagsmaske. Das gesellige Beisammensein nach dem Sport, das im Breitensport zu 

recht einen hohen Stellenwert hat, muss leider in der kühleren Jahreszeit etwas zu-

rückstehen.  

 

Ich bitte Sie, Ihre Abteilungen und Mitglieder für das Thema zu sensibilisieren sowie 

daran zu appellieren, Hygienekonzepte streng einzuhalten. Helfen Sie mit, nur ge-

meinsam können wir der Ausbreitung des Virus bei uns im Landkreis entgegenwirken 

und uns gegenseitig schützen. 

 

Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung sowie unseren Zusammenhalt im Landkreis, 

insbesondere in Krisenzeiten. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. Richard Sigel 

Landrat des Rems-Murr-Kreises 


